
Oeffingen In der vergangenen Saison hat Bog-
dan Ivascu für den TCAfriso Güglingen in der
Württembergliga aufgeschlagen. Das ist ganz
schön weit oben, und der ehemalige rumäni-
scheMeister war einer der besten Akteure in
der vierthöchsten Spielklasse. Mittlerweile ist
der 34-Jährige Cheftrainer der Tennisabteilung
des TVOeffingen. Er hat mit der neuen Aufga-
be auch seine Zeit als Seriensieger in Güglin-
gen beendet. Bogdan Ivascu tritt nun für seinen
Verein in Oeffingen an – viel weiter unten in der
Ligahierarchie. Dafür aber unterstützt der Vor-
spieler nicht nur eineMannschaft, er siegt je
nach Gelegenheit gleich für drei Teams. Der
Trainer hat in der laufenden Spielrunde bereits
für die erste Vertretung des Vereins in der Be-
zirksoberliga gepunktet. Dazu schon zweimal
für die Herren 30 in der Oberliga. Und zuletzt
auch für die zweiteMannschaft in der Bezirks-
liga. Er hat – natürlich – noch nicht verloren.
Aber das wegweisendeWochenende steht
noch bevor. Die erste Formation umDennis
Gensmantel hat sich für die Aufstiegsrunde
am 21. und 22. Juli qualifiziert. Dabei wollen die
Oeffinger in die Verbandsliga zurückkehren.
Kein leichtes Unterfangen. Einer der drei Mit-
bewerber um den einen Aufstiegsplatz ist der
zweite Verbund der TSG Backnang, dem der
TVOe-Kapitän Torsten Spillemit seinen Team-
gefährten Anfang Juli im Gruppenspiel noch
zum Erfolg gratulierenmusste. Allerdings ge-
schah dasmit dem – im Spitzeneinzel etwas
überraschend dem BacknangerMaximilian
Hepp unterlegenen – Assistenztrainer Catalin
Petre Nedelescu. Ohne den Cheftrainer Bog-
dan Ivascu.Mit ihmwerden die Oeffinger
Chancen fraglos steigen. Ob seine Nebenleute
stark genug sein werden für den Sieg beim gro-
ßen Finale, ist da schon eher die Frage. ren

FellbachAmSonntag greift Peter Seibold, 28,
nochmal selbst zum Tennisschläger. Der Sport-
wart des TEV Fellbach hat in dieser Saison ab-
seits des Platzes außergewöhnlich viel zu orga-
nisieren, was für seine Leistung auf der roten
Asche ganz offensichtlich nicht förderlich ist:
Er hat seine drei Einzelbegegnungen verloren.
Die zweite Fellbacher Vertretung steht in der
Tabelle der Bezirksoberliga dennoch aussichts-
reich da.Wenn sie am Sonntag das abgebro-
chene Spiel gegen den TCWaiblingen II (Spiel-
stand 4:2 nach den Einzelbegegnungen) ge-
winnen sollte, sieht es nach Lage der Dinge ganz
danach aus, als könne das Team um Peter Sei-
bold sich als Tabellenzweiter für die Aufstiegs-
runde qualifizieren. Dafür müsste noch der Ta-
bellenführer SPG TV/VfR Cannstatt, ebenfalls
am Sonntag, gegen den TCDegerloch gewin-
nen. In der Aufstiegsrunde träfen die Fellbacher
am 21. Juli auf die TSG Backnang II. Im anderen
Halbfinale steht der TVOeffingen (siehe auch
obenstehenden Text), der demnach gegen die
SPG TV/VfR Cannstatt um den Einzug ins Finale
spielenmüsste. Am Ende wird eineMannschaft
in die Verbandsliga aufsteigen. „Das werden wir
aber wohl nicht sein“, sagt Peter Seibold vom
TEV Fellbach, der am Sonntag noch einmal
selbst zum Schläger greifen wird.max

Sportgeflüster

Aaron Blessing führt sich gut ein

N
och vor dem offiziellen Einstand
der Neuen hat ein Neuer des TSV
Schmiden am Samstag einen guten

Einstand gegeben. Vor dem abendlichen
Fest beim verletzten Zugang Sebastian
Scheffzek in Oeffingen war Aaron Blessing
in den ersten beiden Vorbereitungsspielen
des Handballteams aus der Baden-Würt-
temberg-Oberliga der beste Torschütze.
Gegen die SG BBM Bietigheim II (30:22)
und den TSV Wolfschlugen (22:19) traf der
Rückraumspieler in der Schmidener Sport-
halle insgesamt elfmal, davon dreimal per
Siebenmeter. Im Duell der beiden klassen-
tieferen Gegner aus der Württemberg-Liga

hatte zum Auftakt des Testturniers die
zweite Bietigheimer Formation in zweimal
25 Minuten Spielzeit mit 30:29 gewonnen.

Die Schmidener um den neuen Trainer
Thilo Burkert absolvierten am Wochenen-
de ein kleines Trainingslager mit einem ab-
schließenden, gemeinsamen Ausflug zum
Bogenschießen am Sonntag im Schieß-
sportzentrum. Nach einer Trainingsein-
heit am Samstagvormittag brauchten die
Gastgeber am Nachmittag gegen die SG
BBM Bietigheim II eine Weile, bis sie ins
Spiel fanden, siegten aber klar. Die erfolg-
reichsten Torschützen außer Aaron Bles-
sing (7/3) waren dabei Marco Kolotuschkin

(5), Mirko Büchte (4) und Matthias Heine-
ke (4/2). Beim ungefährdeten Erfolg nach
8:1-Führung gegen den TSV Wolfschlugen
trafen Aaron Blessing (4), Mark Leinhos
(4), Matthias Heineke (4/3) und Marco Ko-
lotuschkin (3) am häufigsten. Lucca Holder
und Tim Baumgart fehlten dabei urlaubs-
bedingt, der abendliche Gastgeber Sebas-
tian Scheffzek und Moritz Pesch mussten
verletzungsbedingt passen.

„Insgesamt gilt festzuhalten, dass die
Mannschaft sehr ausgeglichen ist und
homogen gewirkt hat“, sagt Jörg Kaaden,
der Sportliche Leiter des TSV Schmiden.
„Es war ein gelungenes Trainingswochen-
ende mit der Zielrichtung Teambuilding.“
Die Saison in der Baden-Württemberg-
Oberliga beginnt für die Mannschaft am 8.
September mit einem Auswärtsspiel bei
der TGS Pforzheim.

Handball Der Zugang steuert zu den Siegen in den ersten beiden
Testspielen des TSV Schmiden elf Tore bei. Von Gerhard Pfisterer

Ergebnisse und Tabellen

Reitertag bei der RG

Internes Turnier mit
einer Handvoll Gäste
Hegnach Ein großes Turnier findet in die-
sem Jahr auf dem Gelände der Reiterge-
meinschaft (RG) Hegnach-Oeffingen nicht
statt, erst im Herbst 2013 sollen die Pferde
wieder im großen Stil gesattelt werden. Do-
minic Gauß freute sich auch beim vereins-
internen Reitertag über den Sieg in der A-
Dressur im Sattel von „Zola da Costa“. Rund
45 Reiter der RG gingen am Samstag an den
Start, dazu kam eine Handvoll Gäste aus
Fellbach und Waiblingen. Alena Knauer
vom Reit- und Fahrverein Fellbach sattelte
den erst fünfjährigen Rappschecken „San-
cho“ für dessen erste E-Dressurprüfung
und wurde Zweite. In der Dressurreiterprü-
fung der Klasse A erreichte Carolin Seibold
vom RFV Fellbach mit ihrer achtjährigen
Oldenburger Stute „Diane“ Platz vier. eha

Sportgymnastik Beim traditionellenWettstreit
„VierMotoren für Europa“mit Katalonien/Spa-
nien, Rhône-Alpes/Frankreich und der Lombar-
dei/Italien hat die Abordnung aus Baden-Würt-
temberg amWochenende in Grenoble den
zweiten Platz belegt. Der Sieg in der Addition
der Einzelergebnisse aus Turnen, Rhythmischer
Sportgymnastik (RSG) und Trampolin ging an
die spanische Delegation. In der RSG sammel-
ten die deutschenMädchen diemeisten Punk-
te: Anastasia Kempf, Darja Sajfutdinova, Karin
Smirnov, JanaMartin und Alexandra Stepanova
vom Bundesstützpunkt in Schmiden. gp

Beach-Volleyball Benjamin Heumann und Pat-
rick Köder (TSV Schmiden/SV Fellbach) haben
am Sonntag beim B-Turnier der baden-würt-
tembergischen Beach-Cup-Serie in Schmiden
den zweiten Platz belegt – hinter Eugen Damm
undWadimDarscht (SG Schenkensee/SG
Waldenburg). Bei den Frauen kamen Alexandra
Berger und Claudia Kilgus (TSV Schmiden)
hinter Kathrin Neumaier und Andrea Eckel (SV
Sinsheim/VfB Ulm) auf den zweiten Platz. Livia
Langhof und Anja Lüders (TSV Schmiden)
folgten auf dem dritten Platz. red

Triathlon Bei der 28. Auflage desWelzheimer
Triathlons über die Sprintdistanz (600Meter
Schwimmen, 21 Kilometer Radfahren, 5,2 Kilo-
meter Laufen) hat Alexander Rosenberger vom
TSV Schmiden am Samstag in 1:18,06 Stunden
den 56. Rang imGesamtklassement belegt, in
der AltersklasseM35war das der zehnte Platz.
Sein Vereinsgefährte Reiner Herrmann benö-
tigte 1:21,59 Stunden und kam auf den 91. Platz
(Rang 14 in der AltersklasseM50). red

FußballDie D-Junioren des TSV Schmiden ha-
ben sich am Samstag beim Turnier des eigenen
Vereins den Sieg nicht nehmen lassen. Am da-
rauffolgenden Tag hat dieMannschaft des SV
Fellbach beim Schmidener Turnier der C-Ju-
gendlichen das Finale gegen den VfL Kirchheim
nur knappmit 0:1 nach Verlängerung verloren.
Die Teams des SVGrün-Weiß Sommerrain ka-
men einmal, bei den D-Jugendlichen, auf den
zweiten Platz und einmal, bei den C-Jugendli-
chen, auf den dritten Platz. red

Kurz berichtet

TENNIS

Bezirksstaffel 1, Herren 50:
TC Stetten – SV Möhringen 0:8
HTC Stuttgarter Kickers – TV Oeffingen 0:8
SG Untertürkheim II – TV Hohenacker 0:8

Verbandsstaffel, Herren 60:
TV Oeffingen – TC Muckensturm 5:3
TC Aldingen – Sportkultur Stuttgart 3:5

Bezirksstaffel 1, Damen 40:
Sportclub Stammheim II – SV Stuttgart-Ost 6:2
TC Rommelshausen – TSV Neustadt 8:0
TC Weiß-Rot Stuttgart III – TV Allmersbach 0:8

Staffelliga, Damen 50:
SG Weilimdorf – TC Doggenburg 4:4
TC Rommelshausen – SG Oppenweiler-Strümpfelb. 1:7
tus Stuttgart – TC BW Vaihingen-Rohr 5:3

Bezirksstaffel 2, Junioren:
SPG Freiberg-M./Max-Eyth-See – TC Asemwald II 1:7
TC Strümpfelbach – SV Möhringen 0:8
VfL Kaltental – TCR Beutelsbach IV 5:3

Bezirksstaffel 1, Juniorinnen:
TV Cannstatt – TCR Beutelsbach 8:0
TC Weiler zum Stein – SPG Weinstadt II 6:2
TV Hegnach II – TEV Fellbach II 0:8

Bezirksstaffel 2, Juniorinnen:
SG Weilimdorf – TV Oeffingen 5:3
Stammh./Zuffenh. – HTC Stuttgarter Kickers II 7:1
SV Unterweissach – TSV Schmiden II 0:8
TC BW Zuffenhausen – Sportfreunde Stuttgart 3:5

Bezirksstaffel 1, Knaben:
TC Doggenburg – TEC Waldau II 7:1
STG Geroksruhe – TV Oeffingen 8:0
SPG KV/TB Untertürkheim – tus Stuttgart 3:5

Bezirksstaffel 2, Knaben:
TV Cannstatt – KV Stuttgart 95 II 4:4
TSG Backnang II – TC Weissenhof II 0:8
SPG KV/TB Untertürkheim II – Cannstatter TC II 6:2
TEC Waldau III – TSV Schmiden 1:7
TEV Fellbach – TCR Beutelsbach II 5:3
SPG Weinstadt II – TC Doggenburg III 0:8

Kreisstaffel 1, Knaben:
TSV Birkach – TV Birkmannsweiler III 4:4
TV Hohenacker – TEV Fellbach II 7:1
TC Korb – TC Stetten 8:0
TC Waiblingen III – HTC Stuttgarter Kickers II 7:1
TC BW Vaihingen-Rohr III – TB Beinstein II 2:6
STG Geroksruhe II – SPG KV/TB Untertürkheim III 1:7

Kreisstaffel 2, Knaben:
MTV Stuttgart – TV Oeffingen II 1:7
TSV Oberbrüden II – SG Weilimdorf 7:1
TV Hegnach – TSV Neustadt 7:1
SSV Steinach-Reichenbach – TC Waiblingen V 1:7
TEV Fellbach III – TV Birkmannsweiler IV 0:8

Kreisstaffel 1, Mädchen:
TV Oeffingen – SV Möhringen 3:5
TSV Birkach – TC BW Zuffenhausen 3:5
SPG Weinstadt II – TCR Beutelsbach 4:4

Staffelliga, KIDs-Cup U12:
TC Weiler zum Stein – TV TC Murrhardt 4:4
TV TC Murrhardt – TV Feuerbach 7:1
HTC Stuttgarter Kickers – STG Geroksruhe 7:1
TV Oeffingen – TC Weiler zum Stein 6:2
TC Tachenberg – TSG Backnang 2:6
TC Doggenburg II – TC Strümpfelbach 3:5
TC Schwaikheim – TC Sulzbach 2:6
TSV Neustadt – TV Cannstatt II 4:4
TEC Waldau II – KV Stuttgart 95 3:5
TC Korb – TC Großheppach 1:7

Diego Ronconi kommt nach Diego Ronconi

V
or zwei Monaten hat Diego Ronconi
die Volleyballer des SV Fellbach
verlassen. Seither haben die Ver-

antwortlichen der Abteilung mit einiger
Energie nach einem neuen Trainer ge-
sucht. Eine ergebnislose Fahndung – bis
vor wenigen Tagen. Jetzt haben sie tatsäch-
lich einen Trainer für die zweite Bundesli-
ga gefunden. Neu ist dieser Trainer aber
dann doch nicht. Der Nachfolger von Diego
Ronconi heißt – Diego Ronconi. „Wir haben
eine gute Lösung gefunden“, sagt der Fell-
bacher Abteilungsleiter Toni Pesch.

Das Geschehen nimmt eine überra-
schende Wendung. Diego Ronconi ist zwar
einer der erfahrensten Zweitliga-Trainer
im Land; allein mit der FT Freiburg war der
A-Lizenz-Inhaber schon ein kleines Trai-

nerleben lang in die-
ser Spielklasse zu
Hause. Von daher wä-
re er in der zweit-
höchsten Etage ja oh-
nehin der ideale An-
leiter beim SV
Fellbach gewesen.
Doch der Meister der

Regionalliga Süd hatte am ersten Mai-Wo-
chenende die Aufstiegsrunde versemmelt.
Drei der vier Bewerber kamen durch, der
SV Fellbach war der Vierte im Bunde. Die
Art und Weise des Scheiterns in Mainz, an-
gefangen von der Absage des Hauptangrei-
fers und Beach-Profis Alexander Walken-
horst, ließ Diego Ronconi Abstand nehmen
von seiner Aufgabe, die er drei Jahre lang
mit Akribie ausgeübt hatte. Der 47-Jährige,
der mit Familie im badischen Bühl lebt, sah
keine Grundlagen und Perspektiven mehr,
„die den Aufwand rechtfertigen“.

Die Spieler des SV Fellbach blickten der-
weil im Rahmen der Frustbewältigung einer
Zukunft in jener dritten Liga entgegen, die
zur neuen Saison bei den Volleyballern ein-
geführt wird. Doch nach dem Rückzug des
VC Mendig Ende Mai schlüpften die davor
noch Unterlegenen als Nachrücker in die
zweite Bundesliga. Der Meister war nun
tatsächlich oben, der Meistertrainer aber
dennoch weg. Und die Trainersuche ver-
mochte der nachträgliche Aufstieg auch
nicht direkt zu erleichtern. In der zweiten
Liga ist die A-Lizenz Voraussetzung. Die
Kandidaten mit derart umfänglicher Aus-
bildung sind rar und begehrt. Es ist nicht
einfach, solche Fachleute zu gewinnen.
Fachleute wie – Diego Ronconi.

Deshalb ist in den vergangenen Tagen
Bemerkenswertes passiert. Die Spieler, fast
alle auch in der nächsten Runde für die ers-
te Formation des SV Fellbach am Ball,
mischten sich in die laufenden Ermittlun-
gen ein. Sie wollten gar nicht unbedingt
einen neuen Trainer. Sie wollten lieber
ihren Trainer – und nahmen Kontakt mit
Diego Ronconi auf. „Das ging von der
Mannschaft aus“, sagt Stephan Peéry, Libe-
ro des vorübergehend trainerlosen Teams
und Pressesprecher der Abteilung des SVF.
Auch Jens Otterbach, Assistenztrainer und
fortan dazu noch Teammanager, setzte sich
für eine Rückkehr des Volleyball-Ruhe-
ständlers ein, der in seiner badischen Hei-

mat auch als Trainerausbilder und Lehr-
wart einen exzellenten Ruf genießt. So lie-
ßen sich peu à peu erhärtete Positionen,
auch im Entscheidungsgremium der Abtei-
lung, aufweichen: Am Montagabend hat
Diego Ronconi für die nächste Saison zuge-
sagt. Es wird seine vierte beim SV Fellbach,
irgendwie aber auch eine Art Neuanfang.

„Ich finde die Situation spannend. So et-
was habe ich ja auch noch nicht gemacht“,
sagt Diego Ronconi. Die Situation ist aber
nicht nur spannend, sie ist auch schwierig.
Die Zeit drängt, zehneinhalb Wochen vor
dem Ligastart am 22. September um 20 Uhr
beim GSVE Delitzsch sind noch einige Fra-
gen offen. Der Aufsteiger hat erst einen Zu-

gang bekannt geben können, der ehemalige
Zehnkämpfer Ole Lepthin wechselt von der
SG Backnang/Weissach im Tal zum SVF (wir
haben berichtet). Zumindest zwei weitere
Verstärkungen – im Außenangriff – sind un-
vermeidlich, wollen die Fellbacher Schlag-
männer konkurrenzfähig sein in der zwei-
ten Bundesliga. Zudem wird sich Diego
Ronconi nach dem Trainingsstart in der
nächsten Woche Ende Juli in den Urlaub
verabschieden und im Herbst für eine ge-
wisse Zeit auch auf Dienstreise im Ausland
sein. „Das sind die Kompromisse, die man
jetzt eingehen muss“, sagt Diego Ronconi.
Schließlich hat er vor gerade mal zwei Mo-
naten erst die SVF-Volleyballer verlassen.

Volleyball Der Meistertrainer ist wieder da: Zwei Monate nach seinem Abschied im Mai kehrt der A-Lizenz-Inhaber aus Bühl als Trainer zum
SV Fellbach zurück und bereitet das Team nun tatsächlich auf die zweite Bundesliga vor. Von Thomas Rennet

ÜberraschendeWendung: Der Trainer Diego Ronconi geht den Volleyballern des SV Fellbach wieder voran. Foto: Patricia Sigerist

„Das ging
von der
Mannschaft
aus.“
Stephan Peéry über
Ronconis Rückkehr

Schmidener unter den Besten
Leichtathletik Lilli Neubauer vom TSV Schmiden hat am Samstag bei den Regio-
nalmeisterschaften der U-14-Jugendlichen in Rommelshausen zwei Titel gewonnen.
Die Nachwuchs-Leichtathletin war sowohl über 60 Meter Hürden (11,15 Sekunden)
als auch imHochsprung (1,48Meter) die Beste in der AltersklasseW12. Zudem ergat-
terte sie im Saint-Rambert-Stadion noch einen dritten Platz. Dritte Plätze gingen
auch an Larissa Anstett und Ben Soika, vierte Plätze an Celine Bartschinski (Zweite
von rechts) und Sarah Seiler (alle TSV Schmiden). (red) Foto: Patricia Sigerist
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